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Protosoziologisches Forschen.

Qualitative Ethnomethoden in der gesellschaftlichen Praxis

Frühjahrstagung der Sektionen Methoden der qualitativen Sozialforschung 
in der Deutschen Gesellschaft für Soziologie
11.-12.April 2014, Universität Bielefeld

Freitag, 11. April

13.30 - 15.30 Uhr
Christian Thiel (München)

Auf der Suche nach der ‚Wahrheit’. Polizeiliche Vernehmung versus sozialwissenschaftliches Interview

Thomas Hoebel (Bielefeld)

Eher Richter als Kommissar. 
Strafverfahren als Feldzugang und Reflektionsraum soziologischen Forschens

Pause

15.50 - 17.50 Uhr
Michael Hutzler (Tübingen)

Geschlecht in der Kritik. Protosoziologische Selbstbeobachtung beim ‚Ladyfest’

Christian Schmid (Dortmund), 

Paul Eisewicht (Karlsruhe)

Ethnographic Gameness. (An)forderungen an FeldforscherInnen in devianten Teilkulturen

Pause

18.00 - 19.30 Uhr 
Mitgliederversammlung der Sektion
20.00 Uhr

Gemeinsames Abendessen


Samstag, 12. April
9.00 - 11.00 Uhr

Christian Meier zu Verl (Siegen)

Die Verkörperung des Anderen. Reinszenierungen in der ethnografischen 
und kriminalistischen Forschung

Rene Tuma (TU Berlin)

Vielfalt und Form der Videointerpretation

Pause

11.20 - 12.20 Uhr
Isabel Brugger (Klagenfurt)

Smartphone und Kamerabrille als Aufzeichnungsmethoden? Herausforderungen, Grenzen und Möglichkeiten


